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Sehr erfreulicher Jahresabschluss 2025 | Ertragsüberschuss von über 1,1 Mio. Franken 

Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2025 genehmigt. Diese umfasst die Erfolgsrechnung, Investitions-

rechnung, Bilanz sowie den Anhang umfasst. Der im Voranschlag 2025 budgetierte Aufwandüberschuss von 

CHF 214'700.- hat sich dank ausserordentlich hoher Steuereinnahmen in einen Ertragsüberschuss von CHF 

1'130'749.94 verwandelt.  

Das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung weist vor ausserordentlicher Abschreibung einen Ertragsüberschuss 

von CHF 2'030'749.94 aus. Auf Antrag der Finanzkommission beschloss der Gemeinderat, eine ausserordent-

liche Abschreibung von CHF 900'000.- auf der zweiten Stufe der Erfolgsrechnung vorzunehmen. Nach dieser 

a.o. Abschreibung verbleibt ein Ertragsüberschuss von CHF 1'130'749.94. 

Verschiedene Faktoren haben zum positiven Ergebnis der Jahresrechnung beigetragen. Zusammenfassend sind 

insbesondere folgende Mehreinnahmen ausschlaggebend: 

o Nachzahlungen Natürliche Personen Mehreinnahmen CHF 853'752.24  

o Erbschafts- und Schenkungssteuern Mehreinnahmen CHF 1'320'298.05  

o Grundstückgewinnsteuern Mehreinnahmen CHF 374'835.65  

o Buchgewinn Wertschriftendepot CHF 92'256.-  

o Ausgabendisziplin der Ressorts haben dank guter Kostenkontrolle leicht positiv abgeschlossen. 

 

Steuerertrag 

Steuerart Rechnung 2025 Voranschlag 2025 Rechnung 2024 

Nachzahlungen natürliche Personen 1'743'752.24 890'000 1'508'811.74 

laufende Steuern natürliche Personen 8'950'085.93 8'980'500 8'968'811.88 

Nachzahlungen juristische Personen 94'470.16 29'900 40'319.70 

laufende Steuern juristische Personen 868'831.81 778'300 822'566.88 

Quellensteuern 210'070.35 200'000 253'890.75 

Grundstückgewinnsteuern 724'835.65 350'000 139'027.25 

Handänderungssteuern 486'084.35 380'000 415'400.95 

Erbschafts- und Schenkungssteuern 1'450'298.05 130'000 35'268.20 

Hundesteuern 13'467.20 10'000 10'848.35 

Total 14'541'895.74 11'748'700 12'194'945.70 
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Der Gesamtsteuerertrag 2025 übertraf den Voranschlag um CHF 2’793’195.74. Gegenüber der Rechnung 2024 

ergibt sich ein Mehrertrag von CHF 2’346’950.04. Nahezu alle Steuerarten liegen über den Erwartungen. Beson-

ders stark ins Gewicht fielen die Nachzahlungen natürlicher Personen und die Erbschafts- und Schenkungs-

steuern. Auch die Grundstückgewinnsteuern erzielten doppelt so hohe Erträge wie im Voranschlag ange-

nommen. 

 

Abschreibungen 

Seit Inkrafttreten des neuen Finanzhaushaltsgesetzes werden die ordentlichen Abschreibungen nach den 

Nutzungsdauern berechnet. Für das Jahr 2025 betragen diese CHF 715’312.35. 

Zusätzlich wurden Abschreibungen auf Investitionsbeiträge für bisher abgerechnete Sanierungen der 

Bahnübergänge sowie der Durchmesserlinie DML in Höhe von CHF 127’000.– vorgenommen. 

 

Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung schliesst mit Nettoinvestitionen von CHF 301'944.94 ab. 

Das noch abzuschreibende Verwaltungsvermögen per 31. Dezember 2025 beträgt CHF 14'957'821.96 (Vorjahr 

CHF 15'498'189.37). In dieser Zahl sind die zusätzlichen Abschreibungen von CHF 4'850'000.- nicht 

berücksichtigt.  

Die Jahresrechnung 2025 präsentiert sich insgesamt sehr erfreulich. Vor allem die unerwartet hohen 

Steuereinnahmen sowie die gute Ausgabendisziplin der Ressorts haben zu diesem ausgezeichneten Ergebnis 

geführt. Der Gemeinderat dankt allen Beteiligten für die sorgfältige Finanzführung und blickt mit Zuversicht auf 

die kommenden Jahre. 

 

 

Prüfungsbericht |Fakultative Referendum 

Die Jahresrechnung wurde von der Geschäftsprüfungskommission (GPK) in Zusammenarbeit mit der externen 

Revisionsgesellschaft BDO sorgfältig geprüft und als ordnungsgemäss befunden. Die gedruckte 

Jahresrechnung, einschliesslich des ausführlichen Prüfberichts, wird im Laufe des Monats April 2026 an alle 

Haushaltungen zugestellt. Zu diesem Zeitpunkt wird auch die Möglichkeit zur Einreichung eines fakultativen 

Referendums eröffnet. 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und stehen für weitere Fragen jederzeit zur Verfügung. 

 


